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Vom gestrigen Tag gut erholt ging es ins Büro. Der Taxifahrer wußte ohne dass ich meine Karte 
vom Holiday Inn Hotel zeigen mußte wo ich hin wollte. Ich muss wohl mit dem Taxifahrer schon 
einmal gefahren sein aber ich kann mich daran nicht mehr dran erinnern. Im Geschäft war es wieder 
ein ziemlich ruhiger Tag. Die letzten zwei Wochen hab ich die Ablage der Freigaben vor mich 
hingeschoben, so dass ein beträchtlicher Stapel sich angesammelt hat. Zudem musste die bisherigen 
Eingaben  noch  einmal  kontrolliert  werden.  Dies  hat  fast  den  ganzen  Tag  gedauert.  Meine 
Bautagesberichte hat heute dann mein Betreuer für mich eingegeben. Er hat dann auch gemerkt das 
dies teilweise gar nicht so einfach ist.

Nun war es endlich wieder Zeit Badminton zu spielen. Ich hab gehofft das es diesmal mehr Leute 
sind als letzte Woche. Kurzfristig haben aber wieder einige Leute abgesagt, so dass wir diesmal 
wieder zu dritt waren. Diesmal ein weiterer deutscher Kollege der vor zwei Wochen dabei war und 
ein chinesischer. Somit waren einmal die Deutschen in der Überzahl. Wir haben dann wieder 1:1 
gespielt, was sich auch letztes Mal bewehrt hat. Und wenn man zählt macht es gleich viel mehr 
Spaß. Bis auf zwei drei Spiele hab ich alle gewonnen. Ich muss ja jetzt ein kleinwenig angeben. Lag 
aber auch daran das ich doch einen etwas leichtern Schläger habe und doch regelmäßiger spiele. So 
langsam werde ich immer besser.

Nach dem Spielen kam dann unser deutscher Kollege auf die Idee zur Fußmassage zu gehen. Die 
war  nicht  weit  vom Hotel  entfernt.  Diejenigen die bis jetzt  da waren haben immer nur  positiv 
darüber gesprochen. Aber es klang irgendwie nicht immer so ganz koscher. Davon durfte ich mich 
ja  dann  selber  überzeugen.  Das  wir  so  verschwitzt  seien  sei  egal  meinte  er.  Als  wir  dort 
angekommen sind haben wir auch nur noch gestunken. OK wir hatten auch alle frische Sachen 
dabei, somit hielt sich der Gestank in Grenzen. Wir sind also da rein und alles war in einem sehr 
dunkelnen rotem Licht gehalten. Sah schon etwas komisch aus, aber es war doch eine gemütliche 
Atmosphäre. Nachdem wir alle Wertgegenstände aus den Hosen draußen hatten und die Schuhe und 
Strümpfe ausgezogen hatten, ging es los. Das Wasser war mal richtig heiß und ich hab erst einmal 
meine Füße zurückgezogen.  Und dann ging es  los  mit  einer  Nackenmassage  gefolgt  von einer 
Armmassage. Meine Masseuse hatte nicht all zu viel Spaß mit mir da ich tierisch kitzelig bin und 
dadurch  sehr  verspann.  Danach  waren  dann  die  Füße  dran  und  es  ging  besser  als  gedacht. 
Letztendlich wurden wir von Kopf bis Fuß massiert. Ich hab keine Ahnung wie lang es gedauert 
hat. Auf alle Fälle hat es gut getan auch wenn ich ab und an ziemlich verspannt habe. Letztendlich 
ging es doch besser als gedacht. Erholt und gut durchgeknetet ging es dann nach Hause.

Nachdem ich meine Wäsche gewaschen hatte, ich noch meine E-Mails abgerufen habe und noch 
eine runde gesurft bin habe ich mich für's Bettchen gerichtet. Somit war diese Woche auch schon 
wieder rum. Und von meinem Wochenendtripp in Shanghai hab ich mich auch wieder gut erholt.


